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(54) Spanneinrichtung für Druckplatten und Formzylinder

(57) Die Erfindung betrifft eine Spanneinrichtung
(12) für Druckplatten, mit einem in einen Spannkanal (11)
eines Formzylinders integrierbaren Klemmelement (13)
zum Klemmen eines Vorlaufendes und/�oder eines Nach-
laufendes mindestens einer Druckplatte, und mit einem
ebenfalls in den Spannkanal des Formzylinders integrier-
baren Betätigungselement (14), wobei das Klemmele-
ment mit Hilfe des Betätigungselements zwischen einer
ersten Position, in welcher dasselbe das Vorlaufende
und/ �oder das Nachlaufende der oder jeder Druckplatte
klemmt, und einer zweiten Position, in welcher dasselbe
das Vorlaufende und/ �oder das Nachlaufende der oder
jeder Druckplatte freigibt, überführbar ist. Erfindungsge-

mäß ist das Klemmelement (13) ausschließlich in radialer
Richtung des Formzylinders und das Betätigungsele-
ment (14) ausschließlich in axialer Richtung des Form-
zylinders verstellbar, derart, dass abhängig von der axia-
len Relativposition des Betätigungselements zum Klem-
melement das Klemmelement entweder bedingt durch
eine Federkraft mindestens einer Klemmfeder (15) zum
Klemmen des Vorlaufendes und/�oder des Nachlaufen-
des der oder jeder Druckplatte nach radial außen verla-
gerbar oder entgegen der Federkraft der oder jeder
Klemmfeder zum Freigeben des Vorlaufendes und/�oder
des Nachlaufendes der oder jeder Druckplatte nach ra-
dial innen verlagerbar ist.
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Beschreibung

�[0001] Die Erfindung betrifft eine Spanneinrichtung für
Druckplatten nach dem Oberbegriff des Anspruchs 1.
Des Weiteren betrifft die Erfindung einen Formzylinder
nach dem Oberbegriff des Anspruchs 10.
�[0002] Druckwerke von Druckmaschinen, wie z. B. von
Rollendruckmaschinen, verfügen über einen Formzylin-
der, einen Übertragungszylinder, ein Farbwerk sowie
vorzugsweise ein Feuchtwerk. Auf dem Formzylinder
sind üblicherweise Druckplatten angeordnet, weshalb
die Formzylinder auch als Plattenzylinder bezeichnet
werden. Auf den Übertragungszylindern sind üblicher-
weise Gummitücher positioniert, weshalb die Übertra-
gungszylinder auch als Gummizylinder bezeichnet wer-
den.
�[0003] Zum Anordnen bzw. Spannen von Druckplatten
am Umfang des Formzylinders dienen Spanneinrichtun-
gen, die in einen Spannkanal des Formzylinders inte-
griert sind. Mit Hilfe einer solchen Spanneinrichtung kann
ein Vorlaufende und/�oder ein Nachlaufende mindestens
einer zu spannenden Druckplatte im Spannkanal ge-
klemmt werden.
�[0004] Aus der Praxis bekannte Spanneinrichtungen
verfügen über ein Klemmelement sowie ein Betätigungs-
element, wobei sowohl das Klemmelement als auch das
Betätigungselement in einen Spannkanal eines Formzy-
linders integriert sind. Mit Hilfe des Betätigungselements
kann das Klemmelement zwischen zwei Positionen über-
führt werden, nämlich zwischen einer ersten Position, in
welcher das Klemmelement das Vorlaufende und/ �oder
das Nachlaufende der oder jeder Druckplatte klemmt,
und einer zweiten Position, in welcher das Klemmele-
ment das Vorlaufende und/�oder das Nachlaufende der
oder jeder Druckplatte freigibt.
�[0005] Aus der Praxis bekannte Spanneinrichtungen
für Druckplatten verfügen über den Nachteil, dass die-
selben einen relativ komplexen Aufbau aufweisen.
�[0006] Hiervon ausgehend liegt der vorliegenden Er-
findung die Aufgabe zugrunde, eine neuartige Spannein-
richtung für Druckplatten mit einem einfachen Aufbau
und einen Formzylinder mit einer solchen Spanneinrich-
tung zu schaffen.
�[0007] Diese Aufgabe wird durch eine Spanneinrich-
tung für Druckplatten gemäß Anspruch 1 gelöst. Erfin-
dungsgemäß ist das Klemmelement ausschließlich in ra-
dialer Richtung des Formzylinders und das Betätigungs-
element ausschließlich in axialer Richtung des Formzy-
linders verstellbar, derart, dass abhängig von der axialen
Relativposition des Betätigungselements zum Klem-
melement das Klemmelement entweder bedingt durch
eine Federkraft mindestens einer Klemmfeder zum
Klemmen des Vorlaufendes und/�oder des Nachlaufen-
des der oder jeder Druckplatte nach radial außen verla-
gerbar oder entgegen der Federkraft der oder jeder
Klemmfeder zum Freigeben des Vorlaufendes und/�oder
des Nachlaufendes der oder jeder Druckplatte nach ra-
dial innen verlagerbar ist.

�[0008] Die erfindungsgemäße Spanneinrichtung für
Druckplatten verfügt über einen relativ einfachen Aufbau.
So umfasst die erfindungsgemäße Spanneinrichtung ein
Klemmelement, welches ausschließlich in radialer Rich-
tung des Formzylinders verstellbar ist, und ein Betäti-
gungselement, welches ausschließlich in axialer Rich-
tung des Formzylinders verstellbar ist. Abhängig von der
axialen Relativposition des Betätigungselements zum
Klemmelement werden vom Klemmelement das Vorlau-
fende und/�oder das Nachlaufende der oder jeder Druck-
platte entweder im Spannkanal geklemmt oder freigege-
ben. Hierzu wirkt das Klemmelement mit mindestens ei-
ner Klemmfeder zusammen.
�[0009] Der erfindungsgemäße Formzylinder ist in An-
spruch 10 definiert.
�[0010] Bevorzugte Weiterbildungen der Erfindung er-
geben sich aus den Unteransprüchen und der nachfol-
genden Beschreibung. Ausführungsbeispiele der Erfin-
dung werden, ohne hierauf beschränkt zu sein, an Hand
der Zeichnung näher erläutert. Dabei zeigt: �

Fig. 1: einen schematisierten Querschnitt durch einen
erfindungsgemäßen Formzylinder im Bereich
eines Spannkanals und einer in den Spannka-
nal integrierten, erfindungsgemäßen Spann-
einrichtung für Druckplatten in einer ersten Po-
sition der Spanneinrichtung;

Fig. 2: eine perspektivische Ansicht auf Baugruppen
der erfindungsgemäßen Spanneinrichtung in
der ersten Position derselben;

Fig. 3: einen weiteren schematisierten Querschnitt
durch den erfindungsgemäßen Formzylinder
im Bereich des Spannkanals und der in den
Spannkanal integrierten, erfindungsgemäßen
Spanneinrichtung für Druckplatten in der er-
sten Position der Spanneinrichtung;

Fig. 4: eine weitere perspektivische Ansicht auf Bau-
gruppen der erfindungsgemäßen Spannein-
richtung in der ersten Position derselben;

Fig. 5: einen schematisierten Querschnitt durch den
erfindungsgemäßen Formzylinder im Bereich
des Spannkanals und der in den Spannkanal
integrierten, erfindungsgemäßen Spannein-
richtung für Druckplatten in einer zweiten Po-
sition der Spanneinrichtung; und

Fig. 6: eine perspektivische Ansicht auf Baugruppen
der erfindungsgemäßen Spanneinrichtung in
der zweiten Position derselben.

�[0011] Fig. 1, 3 und 5 zeigen jeweils schematisierte
Querschnitte durch einen erfindungsgemäßen Formzy-
linder 10 einer Druckmaschine im Bereich eines Spann-
kanals 11 des Formzylinders 10, wobei in den Spannka-

1 2 



EP 1 992 487 A2

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

nal 11 des Formzylinders 10 eine Spanneinrichtung 12
für Druckplatten integriert ist.
�[0012] Fig. 2, 4 und 6 zeigen unterschiedliche perspek-
tivische Ansichten von Baugruppen der erfindungsgemä-
ßen Spanneinrichtung 12.
�[0013] Die erfindungsgemäße Spanneinrichtung 12,
die in den Spannkanal 11 des Formzylinders 10 integriert
ist, umfasst ein Klemmelement 13 sowie ein Betätigungs-
element 14. Das Klemmelement 13 dient dem Klemmen
eines Vorlaufendes und/�oder eines Nachlaufendes min-
destens einer Druckplatte. Das Betätigungselement 14
dient dem Betätigen des Klemmelements 13 zum Über-
führen desselben zwischen zwei Positionen, nämlich
zwischen einer ersten Position, in der das Klemmelement
13 das Vorlaufende und/�oder das Nachlaufende der oder
jeder Druckplatte klemmt, und einer zweiten Position, in
welcher das Klemmelement 13 das Vorlaufende und/
oder das Nachlaufende der oder jeder Druckplatte frei-
gibt.
�[0014] Im Sinne der hier vorliegenden Erfindung ist das
Klemmelement 13 ausschließlich in radialer Richtung
des Formzylinders 10 verstellbar. Das Betätigungsele-
ment 14 ist hingegen ausschließlich in axialer Richtung
des Formzylinders 10 verstellbar. Abhängig von der axia-
len Relativposition des Betätigungselements 14 relativ
zum Klemmelement 13 nimmt das Klemmelement 13 ei-
ne der beiden Positionen ein, also entweder die erste
Position, in welcher das Klemmelement 13 das Vorlau-
fende und/�oder das Nachlaufende der oder jeder Druck-
platte klemmt, oder die zweite Position, in welcher das
Klemmelement 13 das Vorlaufende und/�oder das Nach-
laufende der oder jeder Druckplatte freigibt. Hierzu wirkt
mit dem Klemmelement 13 mindestens eine Klemmfeder
15 zusammen, die an einer radial innen liegenden Fläche
des Klemmelements 13 angreift und dasselbe bedingt
durch die Federkraft nach radial außen in die erste Po-
sition, in welcher das Klemmelement das Vorlaufende
und/ �oder das Nachlaufende der oder jeder Druckplatte
klemmt, drückt. Durch Verschieben des Betätigungsele-
ments 14 in axialer Richtung ist das Klemmelement 13
entgegen der Federkraft der oder jeder Klemmfeder 15
zum Freigeben des Vorlaufendes und/�oder des Nach-
laufendes der oder jeder Druckplatte radial innen in die
zweite Position verlagerbar.
�[0015] Im gezeigten Ausführungsbeispiel sind dem
Betätigungselement 14 erste Lager 16 zugeordnet, die
mit dem Klemmelement 13 zugeordneten Führungskur-
ven 17 zusammenwirken. Die Führungskurven 17 sind
zusammen mit dem Klemmelement 13 ausschließlich in
radialer Richtung verlagerbar. Die ersten Lager 16 sind
zusammen mit dem Betätigungselement 14
ausschließlich in axialer Richtung verlagerbar. Dann,
wenn wie in Fig. 1 und 2 dargestellt, das Betätigungsele-
ment 14 zum Klemmelement 13 und damit die ersten
Lager 16 relativ zu den Führungskurven 17 eine axiale
Relativposition einnehmen, in welchen die ersten Lager
16 mit Tiefpunkten der Führungskurven 17 fluchten,
drückt die oder jede Klemmfeder 15 das Klemmelement

13 nach radial außen in die erste Position, in welcher das
Klemmelement 13 das Vorlaufende und/�oder das Nach-
laufende der oder jeder Druckplatte klemmt. Gemäß Fig.
1 und 2 liegen in dieser axialen Relativposition die ersten
Lager 16 nicht an den Führungskurven 17 an, so dass
die Federkraft der oder jeder Klemmfeder 15 voll wirksam
ist und das Klemmelement 13 mit maximaler Federkraft
nach radial außen gedrückt werden kann.
�[0016] Dann hingegen, wenn durch axiales Verlagern
des Betätigungselements 14 relativ zum Klemmelement
13 die ersten Lager 16 an den Führungskurven 17 zur
Anlage kommen und im Sinne von Fig. 5, 6 mit Hoch-
punkten der Führungskurven 17 fluchten, wird das Klem-
melement 13 über das Betätigungselement 14 entgegen
der Federkraft der oder jeder Klemmfeder 15 nach radial
innen in die zweite Position gedrückt, in welcher das
Klemmelement 13 das Vorlaufende und/�oder das Nach-
laufende der oder jeder Druckplatte freigibt.
�[0017] Wie bereits erwähnt, ist das Klemmelement 13
ausschließlich in radialer Richtung des Formzylinders 10
verlagerbar, wobei die Axialposition des Klemmelements
13 durch seitliche Anschläge 18 fixiert ist. Die Anschläge
18 dienen weiterhin als seitliche Anschläge für das Be-
tätigungselement 14 in Umfangsrichtung des Formzylin-
ders.
�[0018] Das Betätigungselement 14 ist ausschließlich
in Axialrichtung des Formzylinders verlagerbar, wobei
dessen Radialposition durch einen Abschnitt 19 eines
Einsatzelements 20 fixiert ist, wobei dieser Abschnitt 19
des Einsatzelements das Betätigungselement 14 radial
außen abdeckt.
�[0019] Der Abschnitt 19 des Einsatzelements 20 be-
grenzt zusammen mit einem Abschnitt 21 des Formzy-
linders 10 einen Spalt 22, in welchen zum Klemmen des
Vorlaufendes und/�oder des Nachlaufendes der oder je-
der Druckplatte ein Vorsprung 23 des Klemmelements
13 in der ersten Position desselben (siehe Fig. 1, 3) ein-
greift. Das Klemmelement 13 ist derart ausgebildet, dass
der Vorsprung 23 Vorlaufende und Nachlaufende unter
gleichen Winkeln klemmt.
�[0020] Um die axiale Verschiebbarkeit des Betäti-
gungselements 14 relativ zum Klemmelement 13 zu er-
leichtern, umfasst das Betätigungselement 14 neben den
ersten Lagern 16, die mit den Führungskurven 17 des
Klemmelements 13 zusammenwirken, weiterhin zweite
Lager 24, 25. Die zweiten Lager 24 sind radial innen und
die zweiten Lager 25 sind radial außen positioniert. Die
zweiten Lager 24 rollen bei der axialen Verstellung des
Betätigungselements 14 relativ zum Klemmelement 13
auf einer radial innen liegenden Fläche des Spannkanals
11 ab. Die zweiten Lager 25 rollen bei der axialen Ver-
stellung des Betätigungselements 14 relativ zum Klem-
melement 13 auf einer Fläche des Einsatzelements 20
ab. Dies kann am besten Fig. 3 entnommen werden. Die
zweiten Lager 24, 25 dienen der radialen Fixierung bzw.
Lagerung des Betätigungselements 14.
�[0021] Das Klemmelement 13 und das Betätigungs-
element 14 sind derart in den Spannkanal 11 des Form-
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zylinders 10 integriert, dass dieselben in Umfangsrich-
tung gesehen nebeneinander positioniert sind. Die er-
sten Lager 16 sind dem Betätigungselement 14 und die
Führungskurven 17 dem Klemmelement 13 an sich ge-
genüberliegenden, benachbarten Seitenflächen dersel-
ben zugeordnet.
�[0022] Im gezeigten Ausführungsbeispiel sind die Füh-
rungskurven 17 dem Klemmelement 13 und die ersten
Lager 16 dem Betätigungselement 14 zugeordnet. Im
Unterschied hierzu ist es auch möglich, dass die Füh-
rungskurven dem Betätigungselement und die ersten La-
ger dem Klemmelement zugeordnet sind.

Bezugszeichenliste

�[0023]

10 Formzylinder
11 Spannkanal
12 Spanneinrichtung
13 Klemmelement
14 Betätigungselement
15 Klemmfeder
16 erste Lager
17 Führungskurven
18 Anschlag
19 Abschnitt
20 Einsatzelement
21 Abschnitt
22 Spalt
23 Vorsprung
24 zweite Lager
25 zweite Lager

Patentansprüche

1. Spanneinrichtung für Druckplatten, mit einem in ei-
nen Spannkanal eines Formzylinders integrierbaren
Klemmelement zum Klemmen eines Vorlaufendes
und/ �oder eines Nachlaufendes mindestens einer
Druckplatte, und mit einem ebenfalls in den Spann-
kanal des Formzylinders integrierbaren Betäti-
gungselement, wobei das Klemmelement mit Hilfe
des Betätigungselements zwischen einer ersten Po-
sition, in welcher dasselbe das Vorlaufende und/
oder das Nachlaufende der oder jeder Druckplatte
klemmt, und einer zweiten Position, in welcher das-
selbe das Vorlaufende und/�oder das Nachlaufende
der oder jeder Druckplatte freigibt, überführbar ist,
dadurch gekennzeichnet, dass das Klemmele-
ment (13) ausschließlich in radialer Richtung des
Formzylinders und das Betätigungselement (14)
ausschließlich in axialer Richtung des Formzylinders
verstellbar ist, derart, dass abhängig von der axialen
Relativposition des Betätigungselements zum Klem-
melement das Klemmelement entweder bedingt
durch eine Federkraft mindestens einer Klemmfeder

(15) zum Klemmen des Vorlaufendes und/�oder des
Nachlaufendes der oder jeder Druckplatte nach ra-
dial außen verlagerbar oder entgegen der Federkraft
der oder jeder Klemmfeder zum Freigeben des Vor-
laufendes und/�oder des Nachlaufendes der oder je-
der Druckplatte nach radial innen verlagerbar ist.

2. Spanneinrichtung nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die oder jede Klemmfeder (15)
an einer radial innenliegenden Fläche des Klem-
melements (13) angreift.

3. Spanneinrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, dass dem Betätigungselement
(14) erste Lager (16) zugeordnet sind, die bei einer
axialen Verstellung des Betätigungselements (14)
relativ zum Klemmelement (13) auf dem Klemmele-
ment zugeordneten Führungskurven (17) abrollen.

4. Spanneinrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, dass dem Klemmelement erste
Lager zugeordnet sind, die bei einer axialen Verstel-
lung des Betätigungselements relativ zum Klem-
melement auf dem Betätigungselement zugeordne-
ten Führungskurven abrollen.

5. Spanneinrichtung nach Anspruch 3 oder 4, dadurch
gekennzeichnet, dass dem Betätigungselement
(14) zweite Lager (24, 25) zugeordnet sind, die bei
einer axialen Verstellung des Betätigungselements
(14) relativ zum Klemmelement (13) einer radialen
Fixierung bzw. Lagerung des Betätigungselements
(14) dienen.

6. Spanneinrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis
5, dadurch gekennzeichnet, dass das Klemmele-
ment (13) und das Betätigungselement (14) derart
in den Spannkanal des Formzylinders integrierbar
sind, dass dieselben in Umfangsrichtung gesehen
nebeneinander positioniert sind, wobei die ersten
Lager (16) und die Führungskurven (17) an sich ge-
genüberliegenden, benachbarten Seitenflächen
derselben denselben zugeordnet sind.

7. Spanneinrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis
6, dadurch gekennzeichnet, dass die Axialpositi-
on des Klemmelements (13) durch seitliche Anschlä-
ge (18) fixiert ist.

8. Spanneinrichtung Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Umfangsposition des Betäti-
gungselements (14) durch die seitlichen Anschläge
(18) fixiert ist.

9. Spanneinrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis
8, dadurch gekennzeichnet, dass die Radialposi-
tion des Betätigungselements (14) durch einen Ab-
schnitt (19) eines Einsatzelements (20) fixiert ist, wo-
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bei dieser Abschnitt (19) das Betätigungselement
(14) radial außen abdeckt.

10. Formzylinder eines Druckwerks einer Druckmaschi-
ne, mit mindestens einem Spannkanal, wobei in den
oder jeden Spannkanal jeweils eine Spanneinrich-
tung für Druckplatten integriert ist, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die oder jede Spanneinrich-
tung (12) für Druckplatten nach einem oder mehre-
ren der Ansprüche 1 bis 9 ausgebildet ist.

7 8 
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